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Drei Oscars für Gerd Nefzer: Schwäbisch
Hall feiert seinen Helden!

Gerd Nefzer gewinnt seinen dritten Oscar für visuelle
Effekte in «Dune: Part Two». Er erhielt die Auszeichnung im

Dolby Theatre.

Schwäbisch Hall, Deutschland - Gerd Nefzer, ein talentierter
Spezialeffekte-Künstler aus Schwäbisch Hall, hat bei den Oscars
2025 seinen dritten Oscar gewonnen. Er wurde für die visuellen
Effekte in dem vielbeachteten Film «Dune: Part Two»
ausgezeichnet, der unter der Regie von Denis Villeneuve
entstand. Zusammen mit Paul Lambert, Stephen James und
Rhys Salcombe erhielt Nefzer die begehrte Trophäe im Dolby
Theatre in Los Angeles. Bei seiner Dankesrede sprach er auf
Deutsch und äußerte: «Dankeschön. Das ist großartig.»

Nefzer ist 59 Jahre alt und hat in seiner Karriere bereits
beachtliche Erfolge erzielt. Sein erster Oscar wurde 2018 für die
visuellen Effekte in «Blade Runner 2049» verliehen. Zwei Jahre
später folgte der zweite Oscar für den ersten Teil von «Dune».
Insgesamt war «Dune: Part Two» bei den Oscars fünfmal
nominiert, was die hohe Anerkennung des Films in der Branche
verdeutlicht.

Ein Meister der Spezialeffekte

Die Arbeit von Nefzer und seinem Team zeichnet sich dadurch
aus, dass viele ihrer Spezialeffekte real am Drehort entstanden
und nicht am Computer generiert wurden. Die Dreharbeiten für
«Dune: Part Two» fanden in der Wüste in Jordanien, in Abu
Dhabi und in Studios in Budapest statt, wo die Kreativität und



das handwerkliche Geschick des Teams von Nefzer besonders
zur Geltung kamen.

«Dune: Part Two» spielt auf dem Wüstenplaneten Arrakis, wo
um die wertvolle Substanz Spice gekämpft wird. Diese
faszinierende Kulisse stellte insbesondere für die Spezialeffekte
eine spannende Herausforderung dar. Nefzer war nicht der erste
Deutsche, der drei Oscars gewann; zuvor waren André Previn
mit vier und Hans Dreier sowie William Wyler, die jeweils drei
gewannen, in dieser Reihe.

Ein Blick zurück auf die Oscars

Die Oscar-Verleihung 2022, bei der Nefzer bereits seinen
zweiten Oscar erhielt, fand am 28. März im Dolby Theatre statt
und wurde mit einer Performance von Beyoncé eröffnet. Bei
dieser Gala wurde zudem Hans Zimmer für die Musik zu «Dune»
ausgezeichnet. Nefzer und Zimmer erhielten somit jeweils ihre
zweiten Oscars in ihrer Karriere, was ihre bedeutende Rolle in
der Filmindustrie unterstreicht.

Die beeindruckende Geschichte der Oscars in der Kategorie
Visuelle Effekte zeigt die kontinuierliche Weiterentwicklung
dieser Kunstform. Der Wettbewerb um die begehrten Trophäen
hat im Laufe der Jahre zugenommen, mit zahlreichen Filmen, die
für diese Auszeichnung nominiert wurden. In den letzten Jahren
haben Filme wie «The Power of the Dog» und «West Side Story»
ebenfalls für Furore gesorgt, während «Dune» mit zehn
Nominierungen in der gleichen Saison auffiel.

Mit Nefzers dritten Oscar setzt sich die Tradition fort, talentierte
Künstler für ihre außergewöhnlichen Leistungen zu würdigen.
Seine Erfolge reflektieren die bemerkenswerte Fähigkeit,
visuelle Geschichten durch eindrucksvolle und kreative Effekte
zum Leben zu erwecken.

Für weitere Informationen zu Gerd Nefzer und seinen
Auszeichnungen können Sie die folgenden Links besuchen: ZVW

https://www.zvw.de/baden-w%C3%BCrttemberg/gerd-nefzer-gewinnt-seinen-dritten-oscar_arid-928795


, Swissinfo, und Wikipedia.
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